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Buchbesprechung 


Ravensburger Buchverlag Otto Maier, 1987 


BLAB, J., RUCKSTUHL, TH., ESCHE, TH. & R. HOLZBERGER: Aktion Schmet- 
terling. So können wir sie retten. 192 Seiten mit 391 farbigen Abb., DM 38.-. Zu 
beziehen bei TH. RUCKSTUHL, Einfang 19, CH-9100 Herisau (auf Wunsch vom 
Autor signiert). 


Zum Jahr der Schmetterlinge hat der Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch- 
land e.V. (BUND) eine durch Bilder sehr gut ausgestattetes Buch über die Schmet- 
terlinge herausgegeben. Mit diesem Buch sollen den Lepidopteren neue Freunde ge- 
wonnen werden, die Liebe zu ihnen soll vertieft oder neu geweckt werden, so daß 
für ihren Schutz alle Kräfte mobilisiert werden können. Durch die beeindrucken- 
den, oft ganzseitigen Abbildungen von Landschaften, sowie Schmetterlingen 
und deren Präimaginal-Stadien, aufgenommen von TH. RUCKSTUHL, sollte dies 
leicht gelingen. Bis jedoch die allgemeine Trägheit und Unwissenheit bei weiten 
Teilen der Bevölkerung sowie den meisten Instanzen in Verwaltung und Regierung 
überwunden worden sind, bedarf es noch eines langen Weges. Hat in der Vergangen- 
heit die Überproduktion in der Landwirtschaft Fauna und Flora sehr viel Lebens- 
raum gekostet, so sind gottlob heute Bestrebungen erkennbar, durch Stillegung 
von landwirtschaftlichen Flächen der Überproduktion einen Riegel vorzuschieben. 
Dies tut man dann aber, falls es soweit kommt, nicht um die bedrohte Tier- und 
Pflanzenwelt im Überlebenskampf zu unterstützen, sondern alleine aus kommerziel- 
len Erwägungen heraus, da es in die meisten Köpfe noch nicht vorgedrungen ist, 
daß der Mensch vor der Natur stirbt. 


Der Text des Buches ist leicht verständlich und behandelt die verschiedenartig- 
sten Lebensräume (z.B. Wiese, Wald, Moore, Alpen etc.), in denen Falter leben 
und welche Ansprüche sie stellen. Auch den Wanderfaltern ist ein kleines Kapitel 
gewidmet. Nicht nur der Laie und Naturfreund wird über die Pracht der Bilder 
beim Durchblättern des Buches erstaunt sein, auch der Fachmann kann sich ihrer 
erfreuen. Bei einigen ganzseitigen Aquarellen von Landschaft und die sie bevöl- 
kernden Falter kann man auch träumend in die Vergangenheit zurückwandern, 
als die Natur vor der Zerstörung durch die Flurbereinigung sich tatsächlich noch 
so zeigte, wie idealistisch in den Bildern jetzt dargestellt. 


In Anbetracht der Fülle hervorragender Abbildungen, denen die Begeisterung 
anzumerken ist, von der der Fotograf erfaßt sein mußte, um sie in zäher Arbeit 
überhaupt so einzufangen, ist der Anschaffungspreis sehr günstig. Dem Buch ist 
eine sehr weite Verbreitung zu wünschen. 

ULF EITSCHBERGER 
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